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Waldschule 

Gemeinschaftsgrundschule Lohmar 
 

 

 
 

                  Lohmar, den 29.08.2023 

 

Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler der Waldschule! 

 

Einige Schulwochen sind bereits vergangen und ich hoffe, dass sich Ihr Kind gut in der Schule 

eingelebt hat.  

Unser Anspruch und Ziel ist es, dass sich alle, die in unserer Schule lernen und arbeiten, wohl 

fühlen und gesund bleiben. Dies möchten wir mit unserer täglichen Arbeit sicherstellen. 

Aus diesem Grund möchte ich gerne einige Themen ansprechen, die uns gerade aktuell 

beschäftigen und für die wir dringend Ihre Mithilfe und natürlich die Ihres Kindes 

benötigen. 

Alle Themen werden in der nächsten Zeit auch im Rahmen des Unterrichtes, des 

Schülerparlamentes und des Kinderparlamentes im Nachmittagsbereich besprochen! 

 

Top 1: Betreuung vor dem Unterricht 

 

Folgende Regelungen bitte ich zu beachten: 

 

Betreuung vor der ersten Stunde: 

- OGATA- und / oder Miniganztagkinder können ab 7.15 Uhr bis 7.45 Uhr betreut werden. 

Um eine Beaufsichtigung sicherstellen zu können, gehen die Kinder auf direktem Weg 

in die Räumlichkeiten der OGATA im 1. Obergeschoss und verbleiben dort, bis sie 

dann ab 7.45 Uhr in den Klassenraum gehen können. 

- Alle anderen Kinder gehen ab 7.45 Uhr direkt in ihren Klassenraum und beschäftigen 

sich dort leise. Eine Aufsicht befindet sich auf jedem Flur. 

- Hinweis: Es findet keine Aufsicht auf dem Schulhof statt in der Zeit von 7.45 Uhr 

bis 8 Uhr! Vor 7.45 Uhr findet ebenfalls keine Aufsicht statt (weder auf dem 

Schulhof, noch in dem Klassenraum des Kindes)! Bitte schicken Sie daher Ihr Kind so 

zur Schule, dass die oben genannten Zeiträume berücksichtigt werden! 

 

Betreuung vor der zweiten Stunde: 

- OGATA- und / oder Miniganztagkinder können ab 7.15 Uhr bis 8.45 Uhr betreut werden. 

Auch für dieses Zeitfenster gilt die Regelung, dass die Kinder auf direktem Weg in 

die Räumlichkeiten der OGATA im 1. Obergeschoss gehen und dort bis kurz vor 

Unterrichtsbeginn verbleiben. Sie werden vom Betreuungspersonal pünktlich in den 

Klassenraum geschickt. 

- Alle anderen Kinder können ab 8.30 Uhr auf den Schulhof kommen und werden dort bis 

zum Unterrichtsbeginn beaufsichtigt. Die Aufsicht erfolgt nur auf dem oberen 
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Schulhofbereich (der Asphaltfläche zwischen Fußballfeld und Schulgebäude und der 

Rasenfläche). Nicht beaufsichtigt werden das Fußballfeld und das Klettergerüst! 

- Der untere Schulhof wird nicht beaufsichtigt (Schulfläche mit den 

Tischtennisplatten). Daher bitte wir darum, dass Ihr Kind direkt zum oberen Schulhof 

geht. 

- Die Kinder werden von der jeweiligen Aufsicht in das Gebäude gelassen und das 

Türschild wird nur von dieser Aufsicht umgedreht! 

 

 

Top 2: Schulweg mit Roller / Fahrrad 

 

Wir stellen vermehrt fest, dass Kinder ohne ausreichende Schutzkleidung (Helm, 

Protektoren) mit ihrem Roller oder Fahrrad zur Schule kommen und mit diesem den steilen 

Berg nach Schul- oder Betreuungsende hinunterfahren. Bereits mehrere Unfälle haben sich 

ereignet! 

 

Folgende Regelungen bitte ich zu beachten: 

 

- Die Schule übernimmt keine Verantwortung für diese Situation und klärt ebenfalls den 

Versicherungsschutz im Falle eines Unfalls ab. 

- Ebenfalls wird keine Verantwortung übernommen, falls der Roller / das Fahrrad nicht 

mehr zu finden ist (nicht abgeschlossen wurde) oder defekt ist. 

- Aufgrund der angespannten Verkehrssituation auf der Hermann-Löns-Str. möchten wir 

Sie darum bitten, dass Ihr Kind nicht mit dem Roller / mit dem Fahrrad zur Schule 

kommt! Es besteht eine erhöhte Unfallgefahr für Ihr Kind! 

- Grundsätzlich ist der Schulweg mit dem Fahrrad nach bestandener Fahrradprüfung in 

Stufe 4 erlaubt (diese erfolgt zum Ende des zweiten Halbjahres). Sollte Ihr Kind schon 

vorher mit dem Fahrrad zur Schule kommen, dann ist das Tragen eines Helmes sowie die 

Begleitung durch einen Erwachsenen verpflichtend. 

 

Top 3: Toilettensituation 

 

Wir stellen fest, dass Kinder die Toiletten nicht so benutzen, wie es eigentlich 

selbstverständlich sein sollte (in die Toilette machen; abziehen; nur so viel Papier verwenden, 

wie notwendig ist; kein Papier in die Toiletten stopfen…). 

Von Seiten der Schule werden in den Pausen regelmäßig die Toiletten im Erdgeschoss 

kontrolliert. Dies erfolgt auch im Nachmittagsbereich. Im Rahmen des Unterrichts besprechen 

wir mit allen Kindern die Toilettensuperhelden! 

 

Ich möchte Sie als Eltern darum bitten, den ordnungsgemäßen Umgang auf der Toilette 

mit Ihrem Kind zu besprechen und ggf. zu üben. Gerne können Sie die Toilettensuperhelden 

als Grundlage nutzen (siehe Anlage). 

Im Interesse aller möchten wir sicherstellen, dass Ihr Kind auf eine saubere Toilette gehen 

kann und vor allem auch dann geht, wenn es muss! 
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Top 4: Mitführen sogenannter Smart-Watches 

 

Ich verweise auf und erinnere an den im März 2022 gefassten Beschluss der Schulkonferenz 

mit der Bitte um Beachtung! 

 

1. Mitführen einer Smartwatch 

Grundsätzlich sind Smartwatches o. Ä. in der Schule nicht erlaubt.  

Sollte Ihr Kind trotz des Verbotes eine Smartwatch mit sich führen, müssen Sie als Eltern 

gewährleisten, dass der sogenannte „Schulmodus“ eingestellt ist.  

Der Schulmodus deaktiviert unter elterlicher Kontrolle alle Gerätefunktionen bis auf die 

Uhrzeitanzeige. Dieser muss spätestens mit Betreten des Schulgeländes aktiviert sein und 

darf erst nach Verlassen des Schulgeländes deaktiviert werden. 

Benutzt Ihr Kind die Smartwatch während des Schultages, muss diese von Ihnen als Eltern 

im Sekretariat oder im OGATA-Büro abgeholt werden. 

Im Sportunterricht muss die Uhr ausgezogen werden. Die Sportlehrkraft übernimmt 

keinerlei Verantwortung für die Uhr. 

 

2. Haftungsfragen 

Sowohl für das mitgeführte Handy als auch für die Smartwatch übernimmt die Schule 

keine Haftung im Falle einer Beschädigung, dem Verlust oder einer Entwendung, etc.  

 

Aus aktuellem Anlasse bitten wir darum, dass die Uhr während der Unterrichts- und 

Betreuungszeit im Schulranzen verbleibt! 

 

Top 5: Durchfahrt verboten 

 

Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass ein eindeutiges Verkehrsschild „Durchfahrt 

verboten“ die Verkehrssituation hoch zur Schule regelt. Ein Durchfahren sowie Parken auf 

den Lehrerparkplätzen ist bitte zu unterlassen. 

 

Wir alle tragen dazu bei, dass ein gutes gemeinsames Leben und Lernen an unserer Schule 

gelingt. Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über die Vereinbarungen und setzen diese 

pflichtbewusst um. 

 

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich im Namen des gesamten Teams ganz herzlich und 

verbleibe mit vielen Grüßen 

 

 
M. Pössinger (Rektorin) 


